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10.1 Allgemeine Angaben zur Abwasserwirtschaft

Anlagen:
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Wasserbedarf, Abwasseranfall 

Die Versorgung mit Tränk- und Reinigungswasser erfolgt unverändert auch unter 

Berücksichtigung der Änderungen über den vorhandenen Anschluss an die öffentliche 

Wasserversorgung. 

An der Anlage fällt kein Produktionsabwasser an, welches abgeleitet oder dem 

Entsorgungspflichtigen angedient werden müsste, da das Melkabwasser in die Gülle 

eingeleitet wird bzw. separat gesammelt wird und als Wirtschaftsdünger ausgebracht wird. 

An der Anlage fällt in geringem Umfang unverändert soziales Abwasser aus den Bereichen 

Milchviehanlage und Biogasanlage an (Sozialtrakt der Milchviehanlage und Toilette im 

BHKW-Gebäude) und werden bei Bedarf entleert und vom Abwasserbeseitigungspflichten 

abgefahren. 

 

Entwässerung/ Wirtschaftsdüngerverwertung  

Auf dem Anlagengelände fällt weiterhin verschmutztes als auch nicht schädlich 

verunreinigtes Oberflächenwasser an. Die Niederschlagswasserableitung des nicht schädlich 

verunreinigten Oberflächenwassers wird über die vorhandenen Einleitgenehmigungen/ 

Einleitstellen (Struthgraben und Rießbach) am Standort unverändert gesichert.   

Das anfallende Niederschlagswasser der neuen Dachfläche der Auslaufüberdachung im 

Bereich des bereits errichteten Teils von Stall 1 wird in das vorhandene 

Regenrückhaltebecken Nr. 15 eingeleitet. Dieses wird zur Aufnahme des Wasers für die 

gedrosselte Ableitung erhöht und vergrößert. Das Dachflächenwasser des noch zu 

errichtenden Stallbereichs 1.1, die Auslaufüberdachung im Bereich 1.1 und die Dachflächen 

der Kälberställe 14.1 und 14.2 werden dem neu geplanten Regenrückhaltebecken Nr. 15.1 

zugeführt und über dieses gedrosselt abgegeben.   

Das nicht verschmutzte Oberflächenwasser aus dem Anlagenteil der Biogasanlage wird 

unverändert gedrosselt dem Vorfluter zugeführt.  

Das verschmutzte Oberflächenwasser wird entweder der Biogasanlage oder dem neuen 

Schmutzwasserbehälter zugeführt. 

Das Entwässerungskonzept ist unter Abschnitt 10.2 beigefügt. 

Der anfallende Wirtschaftsdünger wird auf den landwirtschaftlichen Flächen des Betriebes 

verwertet.  
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Trinkwasserversorgung:   

Die Versorgung des Standortes mit Trinkwasser ist unverändert über den Bestand gesichert.  

  

Abwasserentsorgung:   

Die Entsorgung des Abwassers aus dem Sozialbereich erfolgt über die vorhandene ab- 

flusslose Grube und Abholung durch den Verband.  
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10.2 Entwässerungsplan

Anlagen:

01 Erläuterungsbericht 28.10.2022.pdf
02 LP-Ü3.1_Übersicht Flächenkategorisierung_20221025.pdf
03.1 Überflutungsnachweise Einleitstelle 1.pdf
03.2 Überflutungsnachweise Sichtungsbecken.pdf
03.3 Überflutungsnachweise Einleitstelle 2.pdf
04.1 Flächenermittlung Planziel.pdf
04.2 Flächenermittlung Bestand 2022.pdf
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10.3 Beschreibung der abwasserrelevanten Vorgänge

siehe Abschnitt 10.1
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10.4 Angaben zu gehandhabten Stoffen

Trifft an der Anlage nicht zu, siehe dazu Abschnitt 10.1.
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10.5 Maßnahmen zur Vermeidung von Abwasser

Trifft auf die Anlage nicht zu, siehe dazu Abschnitt 10.1.

22/26



Formular 10.6

Antragsteller: Agrargesellschaft Günterode mbH & Co. KG
Aktenzeichen:
Erstelldatum: 15.01.2025  Version: 3  Erstellt mit: ELiA-2.8-b5

10.6 Maßnahmen zur Überwachung der Abwasserströme

Nicht erforderlich, es wird nur nicht schädlich verunreinigtes Niederschlagswasser eingeleitet. 
Es erfolgen keine Änderungen an den Bestandsgenehmigungen zur Direkteinleitung (siehe 
dazu Entwässerungskonzept unter Abschnitt 10.2)
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10.9 Abwasseranfall und Charakteristik des Rohabwassers

BE Nr. Bezeichnung der
Betriebseinheit

Stoffstrom Nr. lt. Fließbild Abwasserart Höchstmenge Parameter Höchstkonzentration
[mg/l]

Höchstfracht
[kg/h]

Ableitung

[m³/h] [m³/d]

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

2 Nebeneinrichtungen MVA Abwasser Sozialbereich 0,65

4 Biogaserzeugung Kondenswasser 0,086

4 Biogaserzeugung Schmutzwasser 33
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10.11 Auswirkungen auf Gewässer bei Direkteinleitung

Es sind keine negativen Auswirkungen der Direkteinleitung zu besorgen, da nur nicht schädlich 
verunreinigtes Niederschlagswasser eingeleitet wird.
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10.12 Niederschlagsentwässerung

  Einleitung in die kommunale Regenwasserkanalisation (Indirekteinleiter)

Vorbehandlung

   Ja 
 X Nein

  Direkteinleitung in das Grundwasser über

   Sickergraben, Sickerwasser

   Drainage

   Sickerschacht

   sonstige (benennen)

Vorbehandlung

   Ja 
 X Nein

X Direkteinleitung in ein oberirdisches Gewässer

Vorbehandlung

   Ja 
 X Nein

Findet eine Regenwassernutzung statt?

   Ja 
 X Nein
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